
ViSdP: Joachim Schramm,  c/o DFG-VK NRW, Braunschweiger Str. 22,  
44145 Dortmund. Layout: KH Pawlitzki 

Anreise 
Demo-Busse: 
> aus Dortmund (9:00 Uhr), Essen (9:30 Uhr). 

Anmeldung: (Do) willi.hoffmeister@gmx.de,  
0231/81 80 32 oder Gabi Brenner 0231/12 95 47 

(E) Bernhard Trautvetter 0201/42 56 20  

> aus Köln (8:45 Uhr), Düsseldorf (9:30 Uhr).  
Anmeldung: (K) michael.suenner@netcologne.de,  
0174/95 09 932 

(D) irenelang@t-online.de, 0163/23 77 382  

> aus Oberhausen (9:30 Uhr), Mülheim (9:45 Uhr)  
und Duis burg (10:00 Uhr).  
Anmeldung: (Ob) info@dielinke-oberhausen.de, 
0208/88 42 20 oder (Mh) info@vvn.muelheim.de 
(Du) kreisverband@dielinke-du.de, 0203/98 52 41 99 

(mehr Infos zu den Bussen unter www.demo-kalkar.de) 

> ÖPNV: Mit der NordWestBahn ab Duisburg Hbf (10:10 
Uhr) nach Xanten Bahnhof, dann mit dem Bus 44 

(11:02 Uhr) Richtung Kleve nach Kalkar Bahnhofstr. 
(Ank. 11:21 Uhr), ca. 2 km Fußweg zur Kaserne.

Ablauf:  
03. Oktober 2020: 
11:30 – 12:00 Uhr  
Auftaktkundgebung  
Von-Seydlitz-Kaserne, Römerstraße 122 
Redner: Jannik Berbalk (Fridays for Future, Kleve) 
 
12:00 – 12:45 Uhr  
Demonstration zum Marktplatz Kalkar 
Zwischenhalt am Nazi-Denkmal 
 
12:45 – 13:30 Uhr  
Kundgebung Marktplatz Kalkar 
Rednerinnen: Marion Küpker (DFG-VK, Versöh -
nungsbund), Dorothee Dicke (DFG-VK Kleve) 
Musik: Salossi (Liedermacher) 
Aktion: „bunt statt braun – Denkmal umwidmen“ 
Es gelten die Corona-Abstandsregeln. 
 
Weitere Infos:  
www.demo-kalkar.de • www.ostermarsch-ruhr.de •   
Kontakt: Ostermarsch Rhein/Ruhr 
c/o DFG-VK NRW, Braunschweiger Str. 22,  
44145 Dortmund, Tel. 0231/818032 (fax -31) 
dfg-vk.nrw@t-online.de 
 
Spenden: Ostermarsch-Spenden-Konto  
Sparkasse Dortmund,  
IBAN: DE79 4405 0199 0321 0042 96 

BIC: DORTDE33XXX, Stichwort: „Kalkar“

Demonstration  
für Frieden und 
Abrüstung 2020 
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Kalkar 03. Oktober 

11.30 Uhr, Von-Seydlitz-Kaserne

www.demo-kalkar.de 



Am Tag der Deutschen Einheit: Auf nach Kalkar, für Abrüstung 
und Verständigung!  

 
Ungeachtet der Corona-Krise hält der Konfron ta tions -
kurs der NATO weiter an, mit Aufrüstung und Militär ma -
növern in Osteuropa. Dabei spielt der Luftwa ffen -
stützpunkt Kalkar/ Uedem eine wichtige Rolle. Kalkar/ 
Uedem ist derzeit nach Luftwaffeni n for mationen bereits 
einer der bedeutendsten Standorte der NATO weltweit. 
Bis Anfang 2021 soll er für mehr als 200 Millionen Euro 
noch weiter ausgebaut werden. Hier befinden sich mit 
dem Combined Air Operations Centre der NATO und dem 
Zentrum Luftoperationen maßgebliche Einrichtungen 
der Luftwaffe von NATO und Bundeswehr. Sie steuern 
z.B. die NATO-Flugmanöver an der russischen Grenze. Die 
Kommando- und Kontroll-Zentrale Kalkar/Uedem ist 
auch eine Drehscheibe für den Drohnenkrieg. 
Die Luftleitzentrale in Kalkar würde auch in einem 
Atomkrieg eine zentrale Rolle spielen. Die Möglichkeit 
eines solchen Krieges wächst: Alle Atomstaaten rüsten 
ihre Arsenale auf, Rüstungsbegrenzungsabkommen wie 
der INF-Vertrag wurden von den USA aufgekündigt oder 
laufen aus. Für die kommenden Jahre plant die NATO, in 
Büchel (Eifel) neue, zielgenauere US-Atombomben an -
stelle der alten zu stationieren, die von Bombern der 
Luftwaffe abgeworfen werden können. Die Bundeswehr 
soll dazu neue Atombomber bekommen. Sie sind Teil der 
umstrittenen Nuklearen Teilhabe der NATO. Für die 

Flugdaten und Flugkontrolle der Atombomber ist Kalkar/ 
Uedem zuständig. 
Das JAPCC in Kalkar, eine wichtige Strategieschmiede der 
Nato, hält einen großen Krieg in Europa für immer wahr-
scheinlicher, auf seinen Jahreskonferenzen werden dafür  
denkbare Szenarien beraten. Wenn es in Europa zu einer sol-
chen Eskalation mit unabsehbaren Folgen kommen sollte, 
dann ist eine der Schaltzentralen für das Inferno der militäri-
sche Standort Kalkar/Uedem. Damit ist Kalkar dann auch 
eines der vorrangigen Ziele möglicher gegnerischer Atom   -
schläge mit katastrophalen Folgen für die Zivi l bevölkerung. 
Wenn wir das verhindern wollen, müssen wir heute aktiv 
werden! Der 2+4-Vertrag zur deutschen Einheit verlangt von 
unserem Land eine Poli tik des Frie dens. Nur ein En de der 
Konfron ta tions poli tik und die Auf nahme von Ver hand -
lungen über Rüs tungskontroll- und Ab rüs tungs ve r träge und 
zur Klärung anstehender Streitfragen können den Frieden in 
Europa sichern. Daher rufen wir auf, mit uns am 3. Oktober 
2020 für den Frieden und für die Schließung der brandge-
fährlichen Anlagen in Kalkar/Uedem, die unser aller Leben 
bedrohen, zu demonstrieren. 

Aufruf zur Demonstration 2020

Diese jährliche Tagung zur NATO-Kriegsführung wird 
durch das ebenfalls in Kalkar beheimatete ‚Joint Air 
Power Competence Centre‘, kurz JAPCC ausgerichtet. 
In diesem Jahr geht es um die Nutzung neuer tech-
nologischer Innovationen zur Unterstützung der 
NATO-Kriegsführung in der Luft und im Weltraum.  
Gegen diese Tagung wird es Proteste geben, näheres  
demnächst im Netz. 

NATO-Tagung in Essen (8. – 10. 12. 2020) 

 

Wir fordern: 
 
ó Abrüstung statt Krie gsv or be reit ung! 
ó Ende der Sta tio nie rung der US-Atom bomben in  

Bü chel, nein zu einem neuen Atom bom ber für die 
Bun    deswehr, Au sstieg Deutsch lands aus der Nuk -
learen Teil habe der NATO!  

ó Keine Kampf drohnen für die Bundeswehr! 
ó Ende der Eskalationspolitik gegenüber Russland, statt -

dessen Einrichtung einer gesamteuropäischen Sicher   -
heitsord nung, die die Interessen aller Staaten des 
Kontinents berücksichtigt, aufbauend auf der OSZE! 

ó Abbau des Zentrum Luftoperationen in Kalkar/Ue -
dem und anderer NATO-Einrichtungen in NRW und 
deren Umwandlung für zivile Zwecke! 

ó Den Aufbau einer Friedens-Akademie in Kalkar/ 
Uede m, die konkret zivile Konfliktlösungs strategien 
und die Frie denssicherung ohne Militär weiterent-
wickeln und dem Frieden in Europa dienen soll! 

ó Stärkung der zivilen Wirtschafts- und Infrastruktur 
im Raum Kalkar (z.B. im Gesundheitssektor) statt 
des weiteren Ausbaus der Militäranlagen!  

ó Statt Hochrüstung soll das Geld in die Da seins vor -
sorge fließen: Klimagerechtigkeit,  Ge sundheit, So -
zial politik, Bildung und Kultur! 

 
Es rufen auf: der Ostermarsch Rhein/Ruhr sowie Frie -
dens  rup pen von Rhein und Ruhr.


